
 

 

11. Fachtagung zum 
Entlassungs- und Übergangsmanagement 

Brauchen wir neue Wege bei der Resozialisierung von Straffälligen? 
 

03. und 04. Juli 2017 in Frankfurt 
A-3117 

 
Die elfte Fachtagung zum Thema Übergangsmanagement befasst sich insbesondere mit der 
Frage, welche Resozialisierungsinfrastruktur für einen reibungslosen und sozial-integrativen 
Übergang von der Haft in die Gemeinschaft bzw. Gesellschaft erforderlich ist. Defizite und 
Probleme in den Übergängen werden insbesondere in einer fehlenden Vernetzung und 
Kooperation gesehen. Was für ein System der Resozialisierung brauchen wir? Welche 
internationalen Erkenntnisse liegen vor? Was kann ein Resozialisierungsgesetz leisten? Zu 
diesen und weiteren Fragen sind Vorträge geplant. In verschiedenen Workshops sollen 
erfolgreiche Modelle des Übergangsmanagements vorgestellt werden. 
 
Kosten: 
Teilnahmebeitrag: 185,- Euro (Tagungsgebühr 109,- Euro + Verpflegung 76,- Euro) 
DBH-Einzelmitglieder und Frühbucher (bis 22.05.2017): 175,- Euro 
Die Verpflegungspauschale für beide Tage beinhalte: Kaffeepausen, Mittagessen, 
Seminargetränke und 1x Abendessen (am 03.07.2017) 
Übernachtung (inkl. Frühstück): 69,- Euro 
Anmeldungen zur Tagung erbitten wir bis zum 19. Juni 2017. 
 
Veranstaltungsort: 
Mainfeld Raum für Kultur, Im Mainfeld 6, 60528 Frankfurt  
www.mainfeld-frankfurt.de 
 
Übernachtung: 
hoffmanns höfe Heinrich-Hoffmann-Straße 3, 60528 Frankfurt  
www.hoffmanns-hoefe.de 
 
Anreise:  
Wir empfehlen die Anreise mit der Deutschen Bahn zu unseren Veranstaltungen. Der DBH-
Fachverband hat für alle seine Veranstaltungen eine Vereinbarung mit der DB geschlossen, 
neben den Hin- und Rückfahrten können auch einfache Fahrten sowie andere Angebote wie 
der Sparpreis gebucht werden. Das Veranstaltungsticket kann zum Preis von 99,00 € für die 
Hin- und Rückreise (2.Klasse) gebucht werden. 
Siehe dazu die Information zum Veranstaltungsticket. 
 
Veranstalter: 
DBH e.V. – Fachverband für Soziale Arbeit, Strafrecht und Kriminalpolitik 
Aachener Str. 1064, 50858 Köln 
Tel. 02 21 / 94 86 51 20, Fax 02 21 / 94 86 51 21 
Internet: www.dbh-online.de E-Mail: kontakt@dbh-online.de  

http://www.mainfeld-frankfurt.de/
http://www.hoffmanns-hoefe.de/
http://www.dbh-online.de/service/db-veranstaltungsticket.pdf
http://www.dbh-online.de/
mailto:kontakt@dbh-online.de


Tagungsprogramm 
Montag, 03. Juli 2017 

11:30 Ankommen und Anmeldung beim Mittagsimbiss 

12:00 Begrüßung 

12:15 Lebensverlaufsdynamiken junger Haftentlassener 
Elke Wienhausen-Knezevic (Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales 
Strafrecht) 

13:00 Ein Resozialisierungsgesetz für eine neue Kriminalpolitik 
Prof. Dr. Heinz Cornel, Alice-Solomon-Hochschule Berlin 

Komplexleistung Resozialisierung – im Verbund zum Erfolg 
Prof. Dr. Bernd Maelicke, Institut für Sozialwirtschaft (DISW) 
Christopher Wein 

14:30 Kaffeepause 

15:00 Internationale Perspektiven auf das Übergangsmanagement 
Prof. Dr. Ineke Pruin, Universität Bern 

Kooperationsvereinbarung über die Integration von Strafgefangenen und 
Sicherungsverwahrten in Baden-Württemberg  
Ronny Stengel, Ministerium der Justiz und für Europa Baden-Württemberg 

16:30 Kaffeepause 

17:00 Podiumsdiskussion 
Brauchen wir neue Wege bei der Resozialisierung von straffällig gewordenen 
Personen? 

• Prof. Dr. Cornel, Alice-Solomon-Hochschule Berlin
• Hilde Höll, Verband Bewährungs- und Straffälligenhilfe Württemberg e.V.
• Prof. Dr. Bernd Maelicke, Institut für Sozialwirtschaft
• Prof. Dr. Pruin, Universität Bern
• Dr. mult. Stefan Giebel, Kriminologischer Dienst Thüringen / Katrin Klingebiel PÜMaS Erfurt

18.30 Abendessen 

Dienstag, 04. Juli 2017 

09:00 Parallele Foren 
Forum 1: Das Straffälligenhilfe-Netzwerk Chance in Bremen 

    Eduart Matt, Senator für Justiz und Verfassen Bremen 
Forum 2: Netzwerk Haftvermeidung durch soziale Integration: HSI- 

    Evaluationstool  
    Prof. Dr. Harald Christa, HSI-Netzwerkkoordination 

10:15 Kaffeepause 

10:45 Parallele Foren 
Forum 3: Professionelles Übergangsmanagement für Strafgefangene und  

    Haftentlassene in Thüringen (PÜMaS) 
    Dr. mult. Stefan Giebel, Kriminologischer Dienst Thüringen 

Forum 4: Reso-Map -  „Ein Instrument der psycho-sozialen Diagnostik im 
   Resozialisierungsprozess“ 
   Melanie Pracht, Justizvollzugsanstalt Siegburg 

12:00 Zusammenfassung der Ergebnisse und der Fachtagung 

12:30 Mittagsimbiss und Ende der Tagung 




